Beat Lustenberger, Gelfingen

Nicht blindlings alles zusammenwürfeln

Beat Lustenberger aus Gelfingen ist ein Gegner der grossen Fusion im Hitzkirchertal. Doch  ein grundsätzlicher Gegner von Fusionen ist er nicht. Dort, wo die Strukturen gewachsen sind, kann er sie sich vorstellen. Im Hitzkirchetal mit elf Gemeinden sei das aber nicht der Fall.

Beat Lustenberger wohnt seit 20 Jahren in Gelfingen und engagiert sich dort politisch. „Ich sehe nicht ein, wenn Gelfingen zu Grosshitzkirch wechselt, dass das auf längere Sicht etwas bringt.“ Das Projekt sei zu gross und biete keine Heimat mehr; letztlich gehe auch zu viel verloren. Die Nähe zu den Behörden, die direkte Demokratie – Gemeindeversammlung -,  das soziale Netz und vieles mehr. Aus seinem Herzen macht Beat Lustenberger keine Mördergrube. Was er denkt, zu dem steht er. Er glaubt auch, dass im unteren Hitzkirchertal viele so denken wie er.

Für Gelfingen

Der Kaufmann mit einem eigenen Unternehmen kämpft in erster Linie nicht gegen die Fusion, sondern für Gelfingen. Auch wenn prognostiziert wird, dass es kleineren Gemeinden in Zukunft schwieriger haben werden: „Gelfingen ist auf gutem Weg und kann auch im Alleingang die Zukunft angehen.“, ist der langjährige Friedensrichter und Präsident der Rechnungskommission überzeugt. Deshalb möchte er in seiner Gemeinde den Status quo erhalten. „Heute jagt eine Reform die nächste; es fehlt die Konstanz und das raubt vielen Menschen die Sicherheit und Glaubwürdigkeit an die Politik.“

Wo Fusionen Sinn machen

Der Gelflinger ist im Grunde seines Herzens kein absoluter Gegner von Fusionen. „Wo die Strukturen im Laufe der Zeit gewachsen sind, für solche Fusionen habe ich Verständnis.“ Er zählt auf: Vereinigungen zwischen Willisau-Land und Willisau Stadt, Lieli und Hohenrain oder auch Sulz und Gelfingen, das mache Sinn, sie würden geografisch und kulturell eine Einheit bilden. „Dass sich hier im Hitzkirchertal 11 Gemeinden zusammenschliessen, die alle eine eigenständige Gemeinschaft  geführt haben, das halte ich für problematisch. 

Beat Lustenberger wirkt besonnen, wenn er seine Sicht der Dinge vorträgt; besorgt auch. Er wäre durchaus bereit, einer Gemeinde, die sich in Not befindet in beratender Funktion zu helfen. 
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